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Sehr geehrte Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,
liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen,

vor wenigen Tagen haben wir die lang erwartete Nachricht aus dem Bildungs­
ministerium in Mainz erhalten. Ab dem Schuljahr 2018/19 wird unsere erfolgreiche 
Fach­oberschule um den Zweig „Bio- und Umwelttechnologie“ erweitert. Wir greifen 
die gesellschaftliche Fragestellung der Weiterentwicklung von MINT-Fächern auf, re­
agieren auf den zukünftigen Fachkräftebedarf in den MINT-Berufen und ermöglichen 
unseren Schülerinnen und Schülern der 10. Klassen, sich mit dem Halbjahreszeugnis 
2017/18 für diesen Bildungsgang anzumelden und die Fachhochschulreife zu erwer­
ben.

Wir danken allen Mitgliedern der Schulgemeinschaft für die geleistete Arbeit 
während unserer Festwoche zur 45-Jahr-Feier. Die große Wertschätzung und Aner­
kennung, die wir für unsere Arbeit weit über die Stadtgrenzen hinaus erfahren ha­
ben, war sehr beeindruckend. Unser besonderer Dank gilt in diesem Zusammenhang 
auch den Grundschulen für die gemeinsame Gestaltung unserer Sternwanderung.  

Ein weiterer Meilenstein in unserer Schulentwicklung wird die Fertigstellung un­
serer Turnhalle im Dezember sein. Schon heute möchten wir Sie alle deshalb zu einer 
Besichtigung an unserem Tag der offenen Tür am 14. Januar 2018 einladen. 

Wir wünschen Ihnen und Euch im Namen der Schulleitung und des gesamten 
Kollegiums der KARS für das weitere Schuljahr 2017/18 Erfolg, Durchhaltevermögen 
und Zufriedenheit. Für ein erfolgreiches Miteinander ist die enge und vertrauensvol­
le Zusammenarbeit zwischen allen Mitgliedern der Schulgemeinschaft sehr wichtig. 
Nutzen Sie bitte die vielfältigen Möglichkeiten zur gegenseitigen Information und 
Beratung.

Mit freundlichen Grüßen

M. Schabowski, Rektor	 R. Sersch, Konrektorin	 K. Ellerwald, Konrektorin
E. Paul, Konrektorin	 C. Strus, Konrektorin	 H. Deckler, FOS-Koordinator
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Neuer Schwerpunkt: 
Bio- und Umwelttechnologie

In diesem Schuljahr bereiten sich die 
beiden 12. Klassen im Schwerpunkt 
„Technische Informatik“ auf die Anfang 
Mai stattfindende Fachhochschulrei­
feprüfung vor. Im Schwerpunktfach 
Informatik stehen in der 12. Klasse die 
Themen Programmierung, Netzwerk­
technik, die Automatisierung techni­

scher Prozesse und die Installation und 
Konfiguration von Betriebssystemen auf 
dem Lehrplan. Gerade für die Automa­
tisierungstechnik freuen wir uns auf die 
baldige Fertigstellung der aktuellen Bau­
arbeiten, da wir dadurch einen zusätz­
lichen Raum erhalten, in dem wir mit 
entsprechenden technischen System­

Fachoberschule Technik (Klassenstufe 11 und 12) 
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bausteinen ein Labor zur Simulation von 
Prozessen einrichten.

Für die Elftklässler stellen die drei 
betrieblichen Arbeitstage des Jahres­
praktikums, verbunden mit dem Einle­
ben in ein Berufsleben, und den bei­
den Schultagen mit den Hauptfächern 
Deutsch, Mathematik, Englisch und In­
formatik eine Bereicherung dar. 

In den ersten Schulwochen wurden 
von der Schulleitung schon wichtige 
Vorarbeiten für das nächste Schuljahr 
getätigt. Für die Weiterentwicklung der 
KARS plus, insbesondere der Fachober­
schule, haben wir uns für einen Schul­
versuch zur Einrichtung eines weiteren 
Schwerpunktes an der Fachoberschule 
beworben. Dazu musste neben den 

Anhörungen und Beschlüssen ver­
schiedener Gremien auch der Kontakt 
zu poten­ziellen Praktikumsbetrieben 
aufgenommen werden. Dieser Tage ha­
ben wir die posi­tive Rückmeldung vom 
Bildungsministerium und damit auch 
eine positive Rückmeldung für unse­
re Arbeit erhalten und werden zum 
Schuljahr 2018/19 neben einer Klas­
se mit dem Schwerpunkt „Technische 
Informatik“ auch eine Klasse mit dem 
neuen Schwerpunkt „Bio- und Umwelt­
technologie“ einrichten. Als Campus­
schule neben der Universität mit der 
Möglichkeit, verschiedene Studien­
gänge im Bereich der Umweltwissen­
schaften zu studieren, sehen wir diesen 
Schwerpunkt für unsere Oberstufe als 
eine ideale Erweiterung und ein tolles 
Angebot, die Fachoberschule gerade 
auch für Mädchen attraktiver gestalten 
zu können. Dass wir als Schule durch 
den Schulversuch auch entsprechende 
Impulse bei der Ausgestaltung und bei 
den Inhalten des Lehrplans geben kön­
nen, sehen wir als großes Plus. Bei Fra­
gen zum neuen Schwerpunkt oder zur 
Anmeldung an der FOS – gerade auch 
für unsere Zehntklässler – stehen Ihnen 
bzw. Euch Herr Schabowski als Schullei­
ter oder Herr Deckler als FOS-Koordina­
tor gerne zur Verfügung. 
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45 Jahre KARS – Ein Grund zum Feiern
Ein Festgottesdienst stimmte die Schul­
gemeinschaft am Montagmorgen auf 
die Jubiläumswoche zum 45-jährigen 
Bestehen der Konrad-Adenauer-Real­
schule plus mit Fachoberschule Technik 
ein. Der Pausenhof wurde bei schönem 
Wetter, stimmungsvoller Musik und 
durch den Einsatz zahlreicher Schülerin­
nen und Schüler zum Symbol eines bun­
ten, friedlichen Miteinanders, an dem 
alle Anteil haben sollen. 

Im Rahmen der Fairen Woche 2017, 
organisiert durch das Forum Fairer Han­
del, TransFair und den Weltladen Dach­

verband, waren die beiden kleinpro­
duzierenden Bananenbauern Marcelo 
Matute und Yony Yanzaguano aus Ecua­
dor zu Gast an der KARS. Sie diskutierten 
mit Schülerinnen und Schülern über fai­
re Anbaumethoden und eine faire Preis­
gestaltung.

Mehr als 250 Schülerinnen und 
Schüler sowie deren Eltern besuchten 
unseren alljährlichen Berufsinforma
tionsabend. Der Infoabend begann mit 
Vorträgen zum Thema „Anforderungen 
an die zukünftigen Auszubildenden“. An­
schließend konnten sich die Interessen­

Die Trommlergruppe der Partnerschule aus Drulingen gab auf dem Schulfest 
eine Kostprobe ihres Könnens.
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ten im Rahmen der Informationsbörse 
bei 26 Betrieben bzw. Schulen aus der 
Region über deren aktuelle Angebote 
informieren. 

Während der Methodentage be­
suchten verschiedene Klassen außer­
schulische Lernorte. Die 10. Klassen 
beschäftigten sich in der Festwoche 
schwerpunktmäßig mit der Bedeutung 
demokratischer Werte und besuch­
ten unter anderem die Ausstellung 
„Jüdi­sches Leben in Landau“ im Frank-­
Loebschen-Haus sowie das ehemalige 
Konzentrationslager Natzweiler-Struthof 
im Elsass. Die Schülerinnen und Schüler 
der 12. Klassen waren im Fraunhofer-­
Institut für Experimentelles Software 
Engineering in Kaiserslautern zu Gast 
und nahmen an einer Führung durch die 
Hochschule Karlsruhe teil, um sich über 
die dortigen Studienmöglichkeiten zu in­
formieren.

Wir feierten mit vielen Ehrengäs­
ten, Eltern, Schülerinnen und Schülern 
sowie Ehemaligen unser Schulfest auf 
dem Schulhof. Als Vertreter der Stadt 
begrüßte Bürgermeister Dr. Maximilian 
Ingenthron die 2.500 Gäste, darunter 
die Abgeordneten Dr. Thomas Gebhart, 
Thomas Hitschler und Wolfgang 
Schwarz. Der Schulgemeinschaft wur­
den viele umgesetzte Projekte überge­

ben: ein „SV-Bus“, ein neuer Schulteich, 
ein „Europa-Grafito“, ein Schulfilm und 
vieles vieles mehr. Außerdem gaben die 
Bläserklasse und die Schulband beein­
druckende Kostproben ihres Könnens. 
Schülerinnen und Schüler präsentierten 
der Öffentlichkeit ihre selbst geschrie­
benen dadaistischen Gedichte.  Als Zei­
chen der besonderen Wertschätzung 
gestaltete eine Delegation unserer fran­
zösischen Partnerschule aus Drulingen 
unser Schulfest mit. Besonderer Höhe­
punkt war der gemeinsame Auftritt der 
französischen Gäste mit unserem Chor. 

Ausgehend von dem Wunsch der 
Schülerinnen und Schüler nach einer 
klassenübergreifenden Jahrgangsstufen
aktivität mit Wettbewerbscharakter und 
als Zeichen der Verbundenheit mit der  

Auch der Schulchor trat auf.
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Stadt Landau, den Stadtdörfern und den 
entsprechenden Grundschulen, lief bei 
einer Sternwanderung jede Jahrgangs­
stufe von einem anderen Stadtdorf 
zurück zur KARS. Nach dem Eintreffen 
am Treffpunkt besuchten die Klassen 
die Grundschulen. Dort führten sie 
zusammen mit den Grundschülern in 
allen sechs Dörfern gleichzeitig einen 
„Team-Wettbewerb“ durch und über­
reichten den Grundschülerinnen und 

Grundschülern einen „Apfel-Freund­
schaftsbaum“. Nach dem Besuch der 
Grundschulen wanderten die Schüle­
rinnen und Schüler zurück zur KARS, 
wo eine Überraschung auf alle wartete. 
Pascal Huber, ein ehemaliger Schüler 
der KARS, begeisterte als Bauchredner 
mit seinen zwei schrägen Vögeln die 
Menge. Nach dem Ende der Festwoche 
freute sich die Schulgemeinschaft auf 
die wohlverdienten Ferien.

Im laufenden Schuljahr werden an der 
Konrad-Adenauer-Realschule  plus mit 
Fach­­­­oberschule Technische Informatik 
Landau 810 Schülerinnen und Schü­
ler in 36 Klassen unterrichtet. Der Un­
terricht wird von 80 Kolleginnen und 
Kollegen erteilt. Die Unterrichtsver­
sorgung ist gut. Es können alle Pflicht­
unterrichtsstunden der Stundentafel 
abgedeckt und darüber hinaus auch 
etliche Arbeits­gemeinschaften ange­
boten werden. Förder­maßnahmen wie 
Tandemsetzungen von Lehrkräften in 
einzelnen Stunden, Differenzierungen 
in unterschiedliche Leistungsniveaus 
und Einzelförderungen sind zusätzlich 
ebenfalls möglich.

Rahmendaten des Schuljahrs 2017/2018

	 810 Schüler in 36 Klassen 
	 80 Lehrkräfte
	 Vier Eingangsklassen in Klassen
stufe 5: Zwei rhythmisierte Ganz­
tags- und zwei Halbtagsklassen. 

	 Ganztagsunterricht durch Lehr­
kräfte
	 Drei Bildungsgänge: Berufsreife, 
„Realschule“ und Fachoberschule
	 AG „Übergang in eine gymnasiale 
Oberstufe/Fachoberschule“
	Möglichkeit, die Berufsreife, die 
mittlere Reife und die allgemeine 

	 Fachhochschulreife („Fach­
abitur“) zu erlangen. 

In Kürze



KARS Landau

Unsere vier Eingangsklassen in 
Jahrgangsstufe 5 gliedern sich in zwei 
rhythmisierte Ganztagsklassen und 
zwei Halbtagsklassen. Eine davon ist 
unsere Bläserklasse. Der Ganztagsun­
terricht wird auch in diesem Schuljahr 
am Nachmittag durch pädagogische 
Fachkräfte verstärkt und konzentriert 
sich auf die pädagogische Einheit der 
Orientierungsstufe (Klasse 5/6), die 
Klassen­stufen 7 und 8 und die Klassen­
stufe 10. In diesem Zusammenhang 
möchten wir noch einmal auf die Mög­
lichkeit des Besuchs der AG „Übergang 
in eine gymnasiale Oberstufe/Fach
oberschule“ in den Fächern Deutsch, 
Mathematik und Englisch für unsere 

Schülerinnen und Schüler der 10. Klas­
sen (RS) hinweisen.

Als kooperative Realschule plus bie­
ten wir nach der Klassenstufe 6 zwei 
Bildungsgänge an: den Bildungsgang 
Berufsreife (BR) zum Übergang in einen 
Ausbildungsberuf nach Klassenstufe  9 
und den Bildungsgang „Realschule“ 
(RS), der zum qualifizierten Sekundarab­
schluss I (mittlere Reife) führt.

Unsere Oberstufe der Fachoberschu­
le „Technische Informatik“  mit dem wei­
teren Schwerpunkt „Bio- und Umwelt­
technologie“ ab kommendem Schuljahr 
bietet in Form eines elften und zwölften 
Schuljahres im Anschluss an die „mittle­
re Reife“ den Schülerinnen und Schülern 
die Möglichkeit, die allgemeine Fach­
hochschulreife („Fach­abitur“) zu erwer­
ben. In der elften Klasse sind die Schüle­
rinnen und Schüler drei Tage pro Woche 
als Lernende in einem Betrieb. Dieses 
Praktikum wird von den Fachhochschu­
len anerkannt und eröffnet die Chance, 
direkt ein Studium aufzunehmen oder 
eine qualifizierte Ausbildung zu begin­
nen. 

Unsere Aktivitäten als Campusschule 
sind vielfältig und unsere diesbezügliche 
Zusammenarbeit mit der Universität 
Landau verläuft erfolgreich. 
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Da die Gefährdung von Fußgängern und 
Radfahrern im Herbst und Winter wie­
der zunimmt, bitten wir Sie, Ihre Kinder 
auf umsichtiges Verhalten im Straßen­
verkehr – vor allem auf dem Schulweg 
und an den Bushaltestellen – hinzu­
weisen. Überprüfen Sie bitte auch, ob 
das Fahrrad Ihres Kindes verkehrs­sicher 
ist. Im Bereich unmittelbar um unsere 

Verhalten im Straßenverkehr – 
Verkehrssituation vor der Schule

Schule kam es in der Vergangenheit 
durch haltende und parkende Fahrzeu­
ge immer wieder zu Behinderungen 
und Gefährdungen. Deshalb möchten 
wir Sie darum bitten, dass Sie Ihre 
Kinder an einem vereinbarten Treff­
punkt auf dem Messplatz abholen, 
bzw. morgens auf dem Messplatz aus­
steigen lassen. 

Unfallmeldungen

Wird in Folge eines Unfalls in der Schule 
oder auf dem Schulweg eine ärztliche 
Behandlung erforderlich, übernimmt 
die Unfallkasse Rheinland-Pfalz die Be­
handlungskosten. Voraussetzung für 
die Kostenübernahme ist, dass über die 

Schule ein Unfallbericht (Vordruck im 
Sekretariat erhältlich) vorgelegt wird. 
Deshalb müssen Schul- und Schulweg
unfälle, die ärztlich versorgt werden, 
unverzüglich im Sekretariat gemeldet 
werden! 

Im Rahmen einer erweiterten Selbstver­
antwortung möchten wir unseren Schü­
lerinnen und Schülern der 10. bis 12. 
Klassen mit dem Platz am neugestalte­

ten Biotop einen Raum geben, wo sich 
diese Klassenstufen treffen und organi­
sieren können.

„10er-, 11er- und 12er-Pausenhof“
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Beurlaubungen von Schülerinnen und Schülern

Wie bei Urlaubsanträgen zu verfahren ist, 
regelt § 38 der Schulordnung. Dort heißt 
es: „Eine Beurlaubung vom Unterricht ... 
kann aus wichtigem Grund erfolgen. Eine 
Beurlaubung von einzelnen Unterrichts­
stunden gewährt der Fachlehrer. Bis zu 
drei Urlaubstage beurlaubt die Klassen­
leitung, in anderen Fällen der Schulleiter.
Beurlaubungen unmittelbar vor und 
nach den Ferien sollen nicht ausge­
sprochen werden. Ausnahmen kann der 
Schulleiter gestatten. Die Vorlage einer 
schriftlichen Begründung und die Vorlage 
von Nachweisen kann verlangt werden“.

Wir bitten Sie, Ihre Vorhaben so 
zu planen, dass der Unterricht Ihrer 
Kinder möglichst nicht beeinträchtigt 
wird. Noch eine Bitte zum Thema Arzt­
besuche: Vereinbaren Sie bitte vorher­
sehbare Arztbesuche Ihres Kindes au­
ßerhalb der Unterrichtszeit. Sollte das 
im Einzelfall nicht möglich sein, ist die 
Beurlaubung vorab beim Klassenleiter/
bei der Klassenleiterin oder bei der 
betroffenen Fachlehrkraft Ihres Kindes 
zu beantragen und gegebenenfalls mit 
ihm/ihr abzustimmen.

Für den Fall, dass ein Kind verhindert 
ist, am Unterricht teilzunehmen (z.  B. 
durch Erkrankung), gilt an der Konrad-
Adenauer-­Realschuleplus folgendes Ver­
fahren: 
Das Kind wird am ersten Tag telefonisch 
über das Sekretariat (06341/92760, An­
rufe bitte ab 7.35 Uhr) oder mündlich 
entschuldigt. Bei der Rückkehr in die 
Schule legt es der Klassenleitung eine 
schriftliche Mitteilung (Entschuldigung) 
vor, in der das Fehlen begründet wird.

Schulversäumnisse

Bei vorzeitigem Verlassen des Un­
terrichts wegen Krankheit ist die Ab­
meldung beim Klassenleiter bzw. der 
Fachlehrkraft erforderlich (Formblatt im 
Sekretariat erhältlich).

Um bei den Ganztagsschülerinnen 
und -schülern eine Abmeldung des Es­
sens vornehmen zu können, muss eine 
Entschuldigung bis spätestens 8.30 Uhr 
erfolgt sein, andernfalls wird das Essen 
berechnet.
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Verlassen des Schulgeländes

Die Schulordnung (§ 36) gibt hierzu 
vor: „Die Schüler dürfen während der 
Schulzeit das Schulgelände nur mit Er­
laubnis einer Lehrkraft verlassen. In 
Pausen und Freistunden ist Schülerin­
nen und Schülern der Fachoberschule 
(Sekundar­stufe  II) das Verlassen des 
Schulgeländes erlaubt.“ 

Im Übrigen gilt: Eine Haftung der 
Schule bei Verlassen des Schulgelän­
des ist ausgeschlossen. Der gesetz­
liche Unfallversicherungsschutz ist 
grundsätzlich nur für den direkten Hin- 
und Rückweg zur und von der Schule 
gewährleistet.

Abschlussfeier 2017

Auch im vorangegangenen Schuljahr 
haben wir mit zahlreichen Vertretern 
aus Politik, Wirtschaft und Schule ge­
meinsam etwa 200 Absolventinnen und 
Absolventen in der Festhalle alle mög­
lichen Abschlüsse unserer Schulart ver­
liehen. Unsere Schülerinnen und Schü­
ler erhielten die Fachhochschulreife, 

die mittlere Reife und die Berufsreife. 
Sie haben mit einem Studium begon­
nen, ihre Ausbildungen angefangen 
oder besuchen eine weiterführende 
Schule. Wir sind stolz darauf, dass hier 
unser pädagogisches Leitziel „Zukunft 
vorbereiten“ besonders deutlich wird. 

Personelle Veränderungen

Am Ende des vergangenen Schuljahres 
sind Frau Buchloh-Eck, Frau Kammer, 
Frau Krahl, Frau Saling, Frau Scheib und 
Frau Vogt an eine andere Schule ge­
wechselt. Herr Farris befindet sich der­
zeit im Sabbatjahr. Wir wünschen den 

Kolleginnen und Kollegen alles Gute und 
bedanken uns für die geleistete Arbeit 
an der KARS.

Frau Hörner und Herr Peschla absol­
vieren ihr Freiwilliges Soziales Jahr an 
der KARS.
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Sanierungs- und Baumaßnahmen

In enger Abstimmung und mit großer 
Unterstützung der Stadt Landau gehen 
die äußeren Sanierungs- und Instand­
setzungsarbeiten an unserer Schule 
ihrem Ende entgegen. Seit dem Umzug 
an den Standort neben der Univer­
sität hat die Stadt Landau etwa 4,25 
Millionen Euro in die Sanierung unse­
rer Schule investiert. Wir wissen diese 
Unterstützung zu schätzen. Nach den 
sehr umfangreichen Arbeiten in der 

Sporthalle werden wir Ihnen das beein­
druckende Ergebnis am Tag der offenen 
Tür am 14. Januar 2018 ab 11.00 Uhr 
vorstellen. Wir freuen uns auf Ihr Kom­
men. Ab dem Kalenderjahr 2018 liegt 
der Schwerpunkt der Sanierungsarbei­
ten auf den Innenräumen der Schul­
gebäude. Wir bedanken uns bei allen 
Mitgliedern der Schulgemeinschaft in 
dieser besonderen Situation für ihr 
Verständnis und ihre Unterstützung.

Auch die Sporthalle wurde umfangreich saniert. 
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Besonderheiten der Klassenstufe 10RS

Auch in diesem Schuljahr wird das 
Fach Deutsch (gemäß dem Beschluss 
der Gesamtkonferenz) von drei auf 
vier Stunden aufgestockt. Die Anzahl 
der Wochenstunden erhöht sich da­
durch auf 31, sodass eine Wochen­
stunde der Stundentafel am Nachmit­
tag unterrichtet wird. Wir halten diese 
Erweiterung des Deutschunterrichts für 
einen wichtigen Baustein beim Über­
gang in die Berufswelt oder in eine 
Sekun­darstufe II. 

In der Klassenstufe 10RS besteht 
für unsere Schülerinnen und Schüler 
außerdem die Möglichkeit des Be­
suchs der AG „Übergang in eine gym­
nasiale Oberstufe/Fachoberschule“ 
in den Fächern Deutsch, Mathema­
tik und Englisch. Die Anmeldung für 
die Arbeitsgemeinschaften ist für ein 
Schuljahr verbindlich und wird bei er­
folgreicher Teilnahme (Mitarbeit, Über­
prüfungen, …) im Zeugnis vermerkt.

Epochalunterricht in den Klassenstufen 9 und 10
(gilt für den Bildungsgang Realschule)

In diesem Schuljahr haben wir einen Teil 
des Unterrichts der 9. und 10. Klassen 
„epochal“ organisiert und so ermög­
licht, dass in einem Halbjahr das ent­
sprechende Fach mit zwei Wochenstun­
den unterrichtet werden kann. 
Bitte beachten Sie, dass die Zeugnis­
note des ersten Halbjahres auch ins 
Jahreszeugnis übernommen wird und 
deshalb versetzungswirksam ist. Be­

sprechen Sie bitte diesen Sachverhalt 
mit Ihrem Kind.

Folgende Fächer werden epochal 
mit je zwei Wochenstunden in einem 
Halbjahr unterrichtet:

	 Klassenstufe 9 (für Kl. 9d-g): 
	 Biologie und Chemie sowie 
	 Musik und Bildende Kunst

	 Klassenstufe 10 (für Kl. 10d-h): 
	 Musik und Bildende Kunst
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Das Kollegium der KARS 
im Schuljahr 2017/2018 
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KARS Landau

	 Informatik-AG; ECDL (Herr Jochim)

	 Basketball-AG (Herr Russy)

	 Fußball-AG (Herr Schabowski)

	 Garten-AG (Herr Bauer, Herr Lübke)

	 Handwerker-AG (Herr Korthaus)

	 KARS forscht (Frau Keller, Herr Dr. Bettag, Herr Dr. Rennekamp)

	 Kunst-AG (Frau D. Müller)

	 Kletter-AG (Herr Knittel, Herr Leonhard)

	 Schulband (Herr Schröder)

	 Schulchor (Frau Nortmann)

	 Schülerzeitungs-AG (Frau Gadinger, Frau Haltmayer)

	 Schulsanitätsdienst (Frau Dittrich)

	 Streitschlichterausbildung für die 8. Klassen (Frau Flaig, Frau Weiller)

	 Textiles Gestalten (Frau Klein)

	 Theater-AG (Frau Kneidl-Zuber)

	 Robotik-AG (Herr Hunsicker)

Arbeitsgemeinschaften (AG-Angebot) 2017/18

Schülerinnen und Schüler können zwischen den unten stehenden Arbeitsgemein­
schaften wählen. Die Anmeldung verpflichtet zur Teilnahme im laufenden Schul­
halbjahr.
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Lehrkräfte mit besonderen Aufgaben

	 Frau Kneidl-Zuber und Frau Weiller 
sind Ansprechpartnerinnen für die 
Suchtprävention. 
	 Ansprechpartner für die Berufswahl 
sind: Frau Seebach (7/8), Herr Kort­
haus (9/10 RS) und Herr Knittel 

	 (8/9 BR Praxistag). 
	 Herr Korthaus ist zuständig für die 
Organisation des Betriebsprakti­
kums des Realschulbildungsgangs in 
Klassen­stufe 9.
	 Herr Knittel ist zuständig für die 
Orga­nisation des Betriebsprakti­
kums des Berufsreifebildungsgangs 
in Klassenstufe 8 und die Kontakte 
zur BBS.
	 Frau Gadinger und Herr Bleuzen 
betreuen den Schüleraustausch mit 
unserer französischen Partnerschule 
in Drulingen.
	 Frau Halm organisiert die Fahrt nach 
Paris.
	 Frau Klein organisiert die „Bili-Fahrt“ 
nach Großbritannien. 

	 Frau Strus betreut die Lehramtsan­
wärterinnen und -anwärter und ist 
Verkehrsobfrau.

	 Frau Ellerwald ist die Sicherheits­
beauftragte der Schule.

	 Herr Bauer ist verantwortlich für das 
Biotop, den Kontakt zur Zooschule 
und unser Konzept zur Nachhaltig­
keit.
	 Frau Chalabi und Frau Ruske-­Fischer 
organisieren und betreuen die 
Schüler­bücherei. 

	 Für die Computerlabore ist Herr 
Jochim zuständig. 
	 Frau Kraml-Kaufmann und Herr 
Hunsicker sind Ansprechpartner für 
Jugend­medienschutz.
	 Frau Maußhardt und Frau Paul 
betreuen das Projekt „Schüler helfen 
Schülern“.
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Ansprechpartner/Schulleitung

Ihre ersten Ansprechpartnerinnen und -partner sind immer die jeweiligen Klassenlei­
terinnen und Klassenleiter der einzelnen Klassen. Für die Betreuung der einzelnen 
Klassenstufen sind verantwortlich:

Nutzungsordnung von Handys 
und Smartphones

Auf dem Schulgelände dürfen Schülerin­
nen und Schüler ihr Handy/Smartphone 
bis zum ersten Klingeln um 7.55 Uhr 
benutzen. Danach müssen die Geräte 
bis zum Schulende um 12.56 Uhr bzw. 
15.45 Uhr so deaktiviert werden, dass 
keine akustischen und optischen Signa­

le übermittelt werden. Außerdem müs­
sen sie für eine Bedienung unerreichbar 
aufbewahrt werden. 

Ungeachtet dieser Regel können 
Lehrkräfte für ihren Unterricht den Ein­
satz und die Nutzung der mobilen Kom­
munikationsgeräte gestatten. Beides 

Schulleiter Herr Schabowski

Vertreterin des Schulleiters Frau Sersch

Fachoberschulkoordinator	 Herr Deckler

Klassenstufe 5-6, 7a,b Frau Sersch

Klassenstufe 7-8 Frau Ellerwald

Klassenstufe 9 -12	 Herr Schabowski/Herr Deckler (11-12)

Pädagogische Koordination Frau Paul

Didaktische Koordination Frau Strus

Ganztagskoordination Frau Dagmar Müller

EDV-Koordinator Herr Jochim
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Unterrichts- und Pausenzeiten

steht dann in einem Zusammenhang 
mit dem Erziehungs- und Bildungsauf­
trag der Schule.

Während der Pausen dürfen die 
Schülerinnen und Schüler der 10. bis 12. 
Klassen ihr mobiles Kommunikations

gerät auf dem „10er- bis 12er-Pausen­
hof“ benutzen. Dazu unterzeichnen sie 
zu Beginn des Schuljahres einen Vertrag, 
in dem sie sich mit den Nutzungsbedin­
gungen einverstanden erklären.

1. Stunde 07.55 - 08.40 Uhr

2. Stunde 08.41 - 09.26 Uhr

Pause 09.26 - 09.40 Uhr

3. Stunde 09.40 - 10.25 Uhr

4. Stunde 10.26 - 11.11 Uhr

Pause 11.11 - 11.25 Uhr

5. Stunde 11.25 - 12.10 Uhr

6. Stunde 12.11 -12.56 Uhr

Mittagspause 12.56 - 13.30 Uhr

7. Stunde 13.30 - 14.15 Uhr

8. Stunde 14.15 - 15.00 Uhr

9. Stunde 15.00 - 15.45 Uhr
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Umweltscouts an der KARS 
Als eine der etwa 90 Schulen im „Netz­
werk Bildung für Nachhaltigkeit“ des 
Landes Rheinland-Pfalz ist die KARS be­
sonders aktiv in den Bereichen „Nach­
haltigkeit, Natur- und Umweltschutz“. 
In diesem Schuljahr haben wir uns wie­
der Schwerpunkte gesetzt und werden 
unsere erfolgreichen Aktivitäten fort­
setzen. 

Wir bilden wieder Umweltscouts 
für einzelne Klassen aus. Wir wollen 
wieder Energie einsparen (ein Teil der 
ersparten Kosten steht der KARS für An­
schaffungswünsche zur Verfügung!) und 
bemühen uns weiter um Mülltrennung 
und die Erfassung des Wertstoffes Alt­
papier. Als Schule im Grünen werten 
wir unser Schulgelände durch die Schaf­

fung und Pflege von Lebensräumen 
wie Teichbiotop, Insekten- und Igel
hotel oder Nist- und Fledermaus­kästen 
ökologisch auf. Mit unseren außer­
schulischen Partnern wie der Zooschu­
le Landau, den Landesforsten und dem 
Forschungsschiff MS Burgund planen 
wir wieder spannende Unterrichtsgän­
ge. Unser Schulgarten steht der Schul­
gemeinschaft als „Lehrraum“ zur Ver­
fügung und ermöglicht den Kindern, 
den Anbau von Obst- und Gemüsearten 
aktiv kennenzulernen und sich – dank 
unseres Gewächshausprojektes – auch 
als Pflanzenzüchter zu betätigen. Unser 
schuleigenes Wahlpflichtfach „Umwelt 
und Technik“ thematisiert die wichtigen 
Themenbereiche auch im Unterricht.

Schüler helfen Schülern
Nach den Herbstferien startete an der 
KARS erneut das erfolgreiche Lernprojekt 
„Schüler helfen Schülern“. Schülerinnen 
und Schüler aus den 9. und 10. Klassen 
unterstützen ihre Mitschülerinnen und 
Mitschülern aus der Orientierungsstufe 
gegen eine geringe Aufwandsentschädi­
gung in den Fächern Deutsch, Englisch 
und Mathematik beim Lernen.

Die Resonanz war in den vergange­
nen Jahren sehr groß, und zum jetzi­
gen Zeitpunkt haben sich bereits viele 
Schülerinnen und Schüler aus der 9. 
und 10. Klasse bereit erklärt, ihre jün­
geren Mitschülerinnen und Mitschü­
ler zu unterstützen. Bei Fragen zum 
Projekt wenden Sie sich bitte an Frau 
Maußhardt und Frau Paul.
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Schülervertretung 2017/2018

Zu unseren Schülersprechern wur­
den Georg Dausch (10f) und Sarujah 
Theivendran (10h) gewählt. Sie bilden 
zusammen das Schülersprecherteam 
der Konrad-Adenauer-Realschuleplus 
mit Fachoberschule Technik. Unser SV-
Team besteht aus: Fat Frangi (6a), Louis 
Maußhardt (6a), Max Burg (6d), Anay 
Rodriguez (8e), Carmela Patti (9d), 
Luisa Färber (9e), Nina Krumrey (9e), 
Marco Blädel (10f), Lucia Löbenbrück 
(10g) und Hassan Sougrati (10g). Herr 
Korthaus und Frau Maußhardt wurden 
als Verbindungslehrer gewählt.

Schulsozialarbeit
Frau Weiller hat 
als neutrale An­
sprechperson ein 
offenes Ohr für 
alle Schülerin­
nen und Schüler, 
Eltern und Lehr­
kräfte. Sie bietet 

vertrauliche Beratung und Unterstüt­
zung bei schulischen und persönlichen 
Fragen oder Problemen. In den Klassen 

führt sie präventive Projekte (Soziales 
Lernen, Klassenrat, Mobbing, Sucht 
usw.) durch. Persönlich erreichbar ist 
sie in ihrem Büro im Gebäude H, Raum 
104. Telefonisch unter den Nummern 
06341/9276-35 und 0173/3185199 
und per Mail unter bettina.weiller@
jugendwerk-st-josef.de

Ihre Zeiten: Montag bis Freitag von 
8.00 -14.00 Uhr und nach Verein­barung.
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Schulentwicklung an der KARS

Beim Treffen des Schulentwicklungs­
teams konnte die Schulleitung rück
blickend von vielen gelungenen Projek­
ten der Schulgemeinschaft berichten. 
Beispielsweise wurden die Toiletten im 
E-Bau saniert und mit neuen Wasch
becken, Armaturen, Seifenspendern 
und Spiegeln ausgestattet.

Des Weiteren haben wir gemeinsam 
damit begonnen, neue Wege zu gehen, 
um über uns und unsere Arbeit zu in­
formieren. Wir haben unseren Flyer 
aktualisiert und neu gestaltet. Unsere 
Leitziele, Wissen vermitteln, Persön­
lichkeit bilden und Zukunft vorberei­
ten, die bisher in der Welle dargestellt 
waren, sind nun in das Logo eingebun­
den und bilden mit dem Kreis eine Ein­
heit. Unser Informationsfilm repräsen­

tiert uns als Schule sehr gut, und in ihm 
werden alle Aspekte des Schullebens 
und der Schulgemeinschaft darge­
stellt. Sie finden den Film auf unserer 
Internetseite www.kars-landau.de. 
Daneben haben wir eine Informations­
broschüre mit vielen aussage­kräftigen 
Bildern erstellt. Durch die Bilder erhält 
der Betrachter, neben den Informatio­
nen im Flyer, einen Einblick in die viel­
fältigen Aktivitäten, die bei uns an der 
KARS stattfinden.

Als nächsten Schritt erfolgt die Über­
arbeitung unserer Website. Sie wird 
so gestaltet, dass sie auf allen mobilen 
Endgeräten optimal abgerufen werden 
kann. Außerdem erfolgt eine techni­
sche Neuausstattung, um entstandene 
Sicher­heitslücken zu schließen.

Neues aus der Orientierungsstufe – 
Jahrgangsfahrt
In diesem Schuljahr werden erstmals alle 
fünften Klassen Ende November zusam­
men für drei Tage in die Jugendherberge 
nach Speyer fahren. Neben den Klassen­

leitungen werden die Schülerinnen und 
Schüler von ihren Klassenpaten und un­
serer Schulsozialarbeiterin Frau Weiller 
begleitet. Auf dem Programm stehen so­
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wohl Aktivitäten für das Gemeinschafts­
gefühl innerhalb der einzelnen Klassen 
als auch zahlreiche Projekte, die klas­
senübergreifend das Jahrgangsgefühl 
stärken. Die Jugendherberge in Speyer 
bietet dafür im Haus und in der näheren 
Umgebung ideale Voraussetzungen. 

Anzahl der Klassenarbeiten/
Paralleles Arbeiten
Die interne Kooperation ist ein we­
sentliches Anliegen unserer Schulent­
wicklung. Ein wichtiger Hinweis auf 
gelingende Kooperation ist die syste­
matische Zusammenarbeit innerhalb 
des Kollegiums. Die Parallelarbeiten 
werden in den Hauptfächern zu den 
von den Fachkonferenzen festgelegten 
Terminen geschrieben (siehe Tabelle). 
Die Parallel­arbeiten werden gemein­
sam von den Lehrkräften erstellt, 
durchgeführt und bewertet. Unser An­

liegen dabei ist, unsere Schulentwick­
lung im Bereich der Unterrichtsqualität 
weiter voranzutreiben. 

Parallelarbeiten helfen uns auch 
dabei, Entscheidungen über die Zuwei­
sung in unterschiedliche Schullaufbahn
entscheidungen sicherer zu machen, 
und sie können Projekte und Maßnah­
men zur Entwicklung und Sicherung 
von Unterrichtsqualität anstoßen. In 
der FOS werden alle Arbeiten parallel 
geschrieben.

5 6 7 BR 7 RS 8 BR 8 RS 9 BR 9 RS 10 RS

D 4. 3. 1. 1. 3. 3. 2. 3. 4.

M 4. 4. 1. 1. 4. 4. 4. 4. 4.

E 3. 3. 1. 1. 3. 3. 3. 3. 3.
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„Beiblatt zum Zeugnis“
Schülerinnen und Schüler, die sich in ei­
ner Kinder- und Jugendgruppe, einem 
Jugendverband, einem Verein oder in 
einer anderen sozialen Organisation 
besonders engagieren, können sich auf 
Antrag bei der Schule ihre ehrenamt­
lichen Leistungen auf einem Beiblatt 

zum Zeugnis bestätigen lassen (§ 58 (2) 
SchulO). Ein entsprechender Vordruck 
ist im Sekretariat erhältlich. Als Down­
load befindet er sich auf der Informa­
tionsplattform des Landesjugendrings 
Rheinland-Pfalz unter www.ljr-rlp.de.

Förderverein
Es ist eine besonders wichtige gesell­
schaftliche Aufgabe, die Entwicklung 
und das Lernen von Kindern und Ju­
gendlichen zu unterstützen. Durch unse­
ren Förderverein haben wir die Möglich­
keit, etwas für das Wohl unserer Schule 
und für die Entwicklungschancen un­

serer Schülerinnen und Schüler zu tun. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie diese 
Arbeit mit Ihrem Engagement unterstüt­
zen. Die Bankverbindung ist: Verein der 
Freunde und Förderer der KARS; 
IBAN DE9054855001000000004168; 
BIC SOLADES1 SUW

Klassensprecher/in stellv. Klassensprecher/in

5a Mirsad Sabani Damaris Oprescu

5b Erik Großhans Thomas Jendrsczok

5c Lena Loger Zsolt Karacsony

5d Alexander Baier Linda Baymurzaeva

6a Max Scherff Kevin Gehm

Klassensprecherinnen und Klassensprecher 
2017/2018

24



1. Elternbrief 2017/18

6b Melissa Rübler Jawad Zawawi

6c Tachir Osmanow Lenya Roth

6d Denis Frei Mert Coskun

6e Samantha Estelmann Arian Izadi

7a Selena Akinci Asya Bayram

7b Anastasios Thanos Lana Mahmoud Mohammad

7c Maria Garis Joan-Javier Chehami

7d Bajram Velija Danny Fix

7e Dilan Aggül Firat Alpsoy

8a Selina Rastätter Philipp Ullmer

8b Moritz Scharfenberger Madeleine Braun

8c Eduardo Podut Abdyl Kastrati

8d Nadine Speckamp Evelyn Hellert

8e Niklas Wendel Annalena Lindemann

8f Lena Knaus Julia Drewnowska

9a Nico Gütermann Melisa Tozgun

9b Lena Voltz Dennis Lambert

9c Jan Lencer David Meyer

9d Leon Badojan Serena Udeze

9e Luisa Färber Tim Stamm

9f Alina Zich Brian Vanselow

9g Angelika Dietrich Eric Claus

10d Shanine Leonhardt Benjamin Edouard

10e Maurice Hiestand Thekla Carola Becker

10f Silas Born Lilly Baumstark

10g Merlind Fana Hassan Sougrati

10h Milena Willem Agmir Bajraktari

11a Alexander Löwen Marc Ullemeyer

11b Max Kracke Sarah Lane Geiger

12a Jannis Neubeck Pascal Frey

12b Matthias Liske Marcel Esch
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25.-29.09.2017 Festwoche 45 Jahre Konrad-Adenauer-Realschule plus

25.09.2017 Gottesdienst (1.+2. Stunde)

25.09.2017 Elternabend: Anforderungen an Schulabgänger & 
Firmenmesse 9.BR/10. Klassen (Berufsberatung) 

26.-27.09.2017 Methodentage

28.09.2017 Schulfest 45 Jahre Konrad-Adenauer-Realschuleplus (17.00 -20.00 Uhr)

29.09.2017 Sternwanderung  (1.-4. Stunde)  

29.09.2017 Letzter Schultag vor den Herbstferien

16.10.2017 Erster Schultag nach den Herbstferien

25.10.2017 Gemeinsamer Wandertag

30.10.2017 Beweglicher Ferientag

31.10.2017 Reformationstag – Feiertag

01.11.2017 Allerheiligen – Feiertag  

08.11.2017 Wasserrattenschwimmen

09.11.2017 Schulbesuchstag der Landtagsabgeordneten

09.11.2017 FOS-Infoabend (19.00 Uhr, H201)

14.11.2017 Präsentation der Landauer Schulen in der Festhalle

15.11.2017 Elternsprechtag (16.00 -19.00 Uhr)

21.-24.11.2017 Studienfahrt der 12. Klassen nach München 

22.-24.11.2017 Jahrgangsfahrt der 5. Klassen nach Speyer

23.11.2017 Mausefallenautorennen in Mensa der Universität Landau (15.00 Uhr)

28.11.2017 Studientag KARS (unterrichtsfrei für Schülerinnen und Schüler)

07.12.2017 2. Gesamtkonferenz

21.12.2017 Letzter Schultag vor den Weihnachtsferien

10.01.2018 Erster Schultag nach den Weihnachtsferien

14.01.2018 Tag der offenen Tür/Kleinkunstmatinee (10.00 – 13.00 Uhr)

26.01.2018 Ausgabe der Halbjahreszeugnisse

26.01.2018 KARS-Fußballturnier Klassenstufen 5-12 (Schulzentrum Ost)

29.01.-02.02.2018 Betriebspraktikum 8. Klassen (Berufsreifezweig)

29.01.-09.02.2018 Betriebspraktikum 9. Klassen (Realschulzweig)

Termine Schuljahr 2017/18
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29.01.2018 Beginn 2. Halbjahr

01.-28.02.2018 Anmeldung FOS

06.02.2018 Elternabend zum Praxistag (19.00 Uhr, Berufsreife )

12.02.2018 Rosenmontag (beweglicher Ferientag)

13.02.2018 Fastnachtsdienstag (beweglicher Ferientag)

15.-19.02.2018 Anmeldung neue 5. Klassen

01.03.2018 Elternsprechtag (16.00 -19.00 Uhr), L-E-S-Gespräche Klassenstufe 5 bis 7

02.03.2018 L-E-S-Gespräche Orientierungsstufe (unterrichtsfrei für Klassenstufe 
5 bis 7)

08.03.2018 Vera 8 Mathematik

Liebe Eltern,

der Schulelternbeirat begrüßt Sie in neuer, tatkräftiger Zusammensetzung. Auch die­
ses Schuljahr werden wir wieder für Sie und Ihre Kinder aktiv sein, ein offenes Ohr für 
Ihre Fragen und Anregungen haben und ein zielführendes Miteinander von Eltern, 
Lehrer, Schüler unterstützen. 

Unser diesjähriger Vortrag wird das Thema „Illegale Drogen – Konsequenzen des 
Konsums und Handlungsempfehlungen für Eltern“ behandeln. Für die recht komple­
xen Inhalte konnten wir einen Referenten der Polizei und eine erfahrene Referentin 
der Beratungsstelle gewinnen. Die detaillierte Einladung zu der Abendveranstaltung 
am 19.02.2018 erfolgt im neuen Schulhalbjahr.

Neu ist, dass Sie sich über unsere ehrenamtliche Arbeit jetzt auch auf der 
Homepage der Schule (Eltern/Schüler→Elternbeirat) informieren können. Viel­
leicht bekommen Sie ja Lust, aktiv zu werden. Unsere Sitzungstermine und unsere 
Kontakt­daten hängen in gewohnter Weise zusätzlich auch im Schaukasten auf dem 
Pausenhof für Sie aus. Kommen Sie doch einfach mal um 18.30 Uhr vor den Sitzun­
gen bei uns vorbei. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Schulternbeirat

Neues aus dem Schulelternbeirat
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Kontakt 

Konrad-Adenauer-Realschuleplus FOS
Fortstr. 2
76829 Landau
Telefon: 06341/92 76 0
Fax: 06341/92 76 33
E-Mail: info@kars-landau.de
Internet: www.kars-landau.de

oder einfach 
QR-Code scannen:


